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. \ . 

, . 
zur SitzlIDg der stD.dtv~rtretung am Mittwoch dem 26. J\lI1"i 1946, 

15 Uhr im Hathaus, Hat.ssaal. 

1) Betrifft: Bericht liber die Verhäl tn:1 sse j n den [:teler Schulen .. ' 
~ 

ßerichte~statter: Stadtrat W i t t m a a c k 
--~~-~~~------

2) Betrifft, Umbau- der Kaserne 111 Eichhof für Schulzwecke. 
- , 

Berichterstatter: Frau Stadtoberschu1rätin Jen sen - _._.-- .. _ --~- . 
M1tberichterGt.atter~~ Stadt,kl-1_mmeror Dr. J e s 0 h k e und 

.. . .. , ~- st<f!to(ludirektor Jen sen • 

Antrag i Für den U;;~~au dar Kaserne 111 Eichhof den Betrag von 
500000~ -- RM z.u bewil L-ßen und ul-, rch den Haushaltsplan 
bere :l.t~ust el1en . ". ME..ter1al V'ertei1 t -

3) Betr,i(~_"t~ ' MietwelES t1bür10f:>öUllg des Saales im Thaulow""Museum 
Berichterstatters Fr~l Qtadtotei3clnl1~~ tin Jen sen --- ."..- ... ~ ... --.... .. 
Antr~ Bere itstelb,'':''l.g von :1,800,"'- ·HM be~_ 330/520 für Miete. 

' ,> MatB:t" ,i.a: verteil t (~ 
I 

4) ~~r~.fft:.. NeuregellLl'l8 d~s Syo t e~:n.s der Bezi -rks ... Archi tekten 
Berichterst~_~_t_e_~~ Stadtbaudirektor Jen sen 
Mitberichterstatters Stadtkämmerer Dr. J e s c h k e . ___ .--.. _ _____ . _ .-......1 

Antrflß: ZustillJJllung zur Vorlage '. - Material verteilt .. 

5)" Betrifft: Vergebu.."lg dex Baua!"'Jeiten zur Ve r1 äl1$erung der Ent ... 
wässerungs:'ei tlUlg Bl'UJ:l,s '.'like::-.j"traße 1m Zuge der Auf .. 
schUttlLl1gsarbeiten an dor Wasserallee an die Firma 
Kar 1 S c h a r n b erg , Kiol 

Beric.hters_tal~.9.E,E. Stadtbaudtrektor , J e n sen . 
Mi tber-ichter~,t~~J92" t, T3au9,ssessor Sau er . 
Antr!llS: 

. -
Zustimmw~g, daß der Firma Kar1 Scharnberg der Auftrag 
auf AusfUhl'1.lI1c3 der Bauarbeiten auf Grund ihres mft 
117 ? 359,80 H3vi absch1ießund c,}n imgebote vom 9.4.1946 ' 
ertld1 t wird. Material verteilt .. 

" 

6) 



, . 

, 

. , 

6)' Betrl fft: . ~/e :r g'c '~l 1'\0; des · ,~.'::~"::' U"" '. :" ... l ei.ner Br ttr:'ke '.:1u...f iü:J1 Sporr,"" 
- - waffen '·A.t"s c::J? :" in J äö ,-,.:"...;,üc .:'e:;-":{:J r U..gen 

~ichters t att er ,~_ S i,..ad.t~baucli.r e ktur Je n s 8 n 

Antrag: Zus timmung ZEr AuftrCie-~H3rt u i lung an di e Firma 
. - W:i,lhelm C a r ,s t e rt. s . ~ Mate'rial verteilt -

7) Betrifft ~ Bohelf s E<1.ßige Verb;r:ei ter ung der Preetzer Chaussee 
-~ b zw~ St:fd ß8 zwiscb:H.!. Rt5nt'gen- und RUsterstraße. 

, Be!iohter s ~_aj;_~.e.~~.~; Obo::::"JUU:::' dt Fr a n k e 

Antrag: Bere i ts t e llung der c rforderJ,ichen Mittel in Höhe von 
' 160 0000,-- RM . - Mate:-c1a1 verteilt -. . 

8) Betrifft J Zuschlags Gr t e i 1 u.ng auf Durc11fi.~hrung von Oberflächen" 
------ b eh a:l d.:Lu.:..1 (~ v I.1 Y·schi ,::de · .... J r Straßen. 

I 

Berichterst a t ter : St a cl ttaudi:coktor . J e n se n -- - -----~ .. --_ ... _- \ 

AntragJ.. Zus cl11agsertu i1u..'1g un. die F ' rrna .August K 1 ö p p n e 
-, • - 1'lateri,.ü vert ~ ilt -

9) f3 e tr:~_~!t.!. Gru .. '1dGtUeks~J~uJ.·j 2 ! ' lt':"l.;S an der Flens ):\n r ger Straße 
Berioht Grs tattG~ ' St&d~baudirok~ o r Jen sen , --..-_ .. _ .. _ . _ .01 '. __ _ .... .. 

An.~ ZuS t iilllliUJ~g zur Vo r :!.. aGo . - Mat er ia.l va rt eil t -

Berichters tatt8T3 ~)t acltüauc.lr8k't(or . J '9 ' n s - e n , 
~----- , ... - -- .. ---' , 

, . 

Mat erial vert e l ' . t 

11) Be.trifft!. l?eschu;t'i'v-7lg von Go a et).y'"; ~ at ten fHr BO!D.~enopfer. 
Bericht,erstntter: Stadtbautl i rektor Jen sen - .-_. '. -. .. _ ... --- . 

ß.I1tr~..e.!. Zuschlagserte ~. l l ';1.g ' an }'lrma SchlUter & Ahrens 
, . 

, 
12) Verschiedenes. 
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Schul-und Kulturamt Kiel, den 3. Juni 1946 .. 

, 
petr., UmbSl der lCawerne III Eichhof für Schulzwo cke. 

e n, 

JUx den Umbau der KasLrno III Eic.u.of den B~trag von 
~ 50.000.- zu b'cwilligcn und durch den H~~~ 
1946 berei tzustc.llen. ' . A ---

, I 

!ogrUndupg: lnfolgc dcs ~usfalJs ' viLlcr Schulen H~rrschtc in Kiel, 
ein überaus, g,ros8cr Mang<-l an ·. Schulraum. Es ist daher l;wa'bs'ichtigt, 
dssKasvrncng0bäudc' III der Eichhofka8crn~ als Schule hcrzuricht~n. 
Der Ausschuss für Schulen und Kultur sat beschlossen, die Kas;:.rnc 
III für Schulzwecke h<:rrichtcn zu lao~ün und di0 Mittel für don 
Umbau bei d0r KfuIDncrcd> zu b~antragcn. . 

Die Bit. I1li11tär-RcgiGrung und der Ob(.rfillal1Zpräsidünt haben 
sich bcre;i t c.'rklärt, das (i~bäudc für Schulz 'v.T(;ckc ~ur V<-rfUgu.n..g zu 
stcllcn. Im E,rdgc3ch06S soll cino Volksschu.le unt ~rgcbracht y.'1Ord0n, 
um Kindc...r laus dem Wüsten dc-r Stadt einzuschulen. Im 1. Stock wird 
die Handelsschule unt crgcbracht word~n, die bisher noch nicht 
oröffnet werden konntG, w811 kein Raum zur Vorfü&~ st6ht. Auss~r~ 
:lc,m, wird h1c:r diE. ~aufm[;.nn1sche B<.:rufssqhulo und -ein kaufm. Abi ... 
turienten-Kursue untcrßcbracht werden, die jotzt bC:helfsmässlg 
in d€:r Mittc...lschulc \ am Vlintcrbcekc.r W~g Unterkunft haben, in 
Räumen, (ii~' dring.end von dt.:-r Mittelschule gübraucht 'werden. Dt:.r 2. 
Stock ist tur die Fraue:nb crufsschule vorg~s ~hcn, di ~ z.Zt. 

• b(.hclfsmässig am 'Sond\.-rburg0r Platz , 0in ij:c im gt.funcl0n, hatj auch 
in Räumen, d1(; dringl.nd· tür dit::: Volksschule g e::brau9ht V1*rdqfn • 
Das Dachgeschoss soll für die Frauenf~c!.:.;;chu:!..3_und das Kinder
gärtnerinnen- Seminar ausgebaut 'werden. F-ir beide Schulen liegt 

, ein dringendes Bedürfnis vor. Di~ Frau~ntachschule wird nach 
Pfingst en im Schulgc;bäude sm Sonderburger Platz behelfsmässig 
cr~tfnet. Währ~nd das K1nd~rgärtncrinnßnseminar erst beg1nnen kann, 
'w'cnn die Räume in dur Eichhofkas€rno zur V\;riü,c:;ung stE;he;ll. · 
Die Kosten :für den Umbau betragen nach den aufg~stell tun Ent~.rIirfon 
50.00Q WL 

Jensen 
, 

I ' 

/ 
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rtt I t S T A D T K I E L 
Schul- u.Kul turam't I( i e 1 , den 17.. J\L"l.i 1946 
-----------~ - -----

I 

B~tr.: Mietweise ·lJberlassunb .. des Saales im Thaulow-Museum. 

llerichterstatter,: Städte Obersch1l:)r. :~ t iZl lrau Jen 8 e n • 

Antr~: B~reitstellung von 1800,-- uM bei 22Q/520 fUr Miete. 

~eJl.~~~~t ' 
Die Militär-Re~~ GTung beabsichtigt, in Kiel einen' ~ffent~ 
lichen Lesor aum zu er~ffnen, in dem engl i s che Zeit s ': hr i:':- ' l~ 
Zeitungen, illustrierte Zf;itunr~,:;n ,usw. fi.ir deutsche Le~ er 
ausgelegt v~erden sollen. \ 

Ein geeigneter Raum ist in dem Saal des Thaulowmuseums 
gefunden worden, der mit wenig Mlttoln hergerichtet wal'doD. ' 
kann. • ' 
Die Miete fUr den Saal ·beträgt jährlich 1 •. 800,-- lUIl. 

" 

wJ 'e n sen 



S TA ;; T K I E L K i e 1 , den 17. Juni 1946. 
9töl tbauamt -

B )_~r_!flli l~ eure:;-olun z' d'0S ~yst E:ju b U >~ Ik, ~l:rit&archi tektono 

.JQri9bt§r.~~~j;~J.'..!.. ~ta~tbaud:irckto.r Jenson. 

l'.i~l.>~~j.gJ:lt =: r~~a.H~~: St8 ~ tkämmorer Dr" Jes'chl,ce. 

~-~_!_!._-~-~ 
1. ~'i.jr die "l7e1 tcrf-:hrung der ·''ohllWlp,''stnstandeetz'UlIb <h: r durch ~riegsein\t'ikung 'beschä

digten rräuge~und ~?hnungen werden 26 8ezirke gebildet und je einem ~riv8tdrchi
tekten ' ~:!bertrBgen. 

2. nie erforderlichen Mittel werden vorbehaJtlich d ~r ~8t8ttung aus Vitteln 4e. 
Yriegsschädenamts bei~ Vorechußkonto Ir ~ zur Ver~jgung goetollt. 

, ~~~~~~~ 
Als ~ch ~instellung der Feindseligkeiten im ~~ai 1945 die Stadt einem Trü~orteld 
glieh ,UUd fast BÖ .~ der Häuser beschädigt oder zertr~~mmert waren, erwiea es sich 8'1 s 
unbedingt notwendig, sofort },~aßnahmen Z~ treffen, dan 80 schwer vom Kriege betroffer - ,
Bürgern der ~t8dt wieder eine ~ohngelegenheit zu scharren. ~8 wurde ein Notprograror. 
nute:eatell t, 'um c:Ue sogenannte '''''1~terfestm.äch~ d ar 'QTohnungon in die ~ege zu lei t or, . 
naran ensGhließend war geplant, die ordnunp,smäßig ~ Instandsetzung der ~ohnungen nach 
l;aßgabe -der von der angol. ·lli!. Reg. ()rlassenen Richtlinien zu betreiben. Diese gelfs1 tigc 
4.ufgabe konnte e. ·Zt. nicht allein von der Btäot. ~rerwaltung geleistet werd.h. 'fan 
~ift dazu. hierf~lr die in der Stadt wohilhaften trchitekten, 'die auoh fast ohne lle- ' 
ec}-läfti~ntr, ,vilren, heranzu7-iehen und ihnen elne %tschädi"1.Ul~ zu za''' len, die bisher 
in merker.mWlR.' der Kriegsureache vom !{riegsschiidenamt petrar.en wul"de. Die im J,aufe der 
Ze~t. sich vergr~ßernden Auf~Rben, insbe~ono~r~ die von der BesatzungbehXrde ~erlang-
te~ ~teti8tiken und die Verteilung und berwachung' der Beumaterialien '8ow18 die son- • 
s bigen Aufgaben erforderten eine %tschiidiP.'Utl~ von650 ~ mti. fHr j eden der 40 Beairks"" 
ti ':llitek-ten zu denen nooh weitere ~(\0 ~ f;~r dur.chschnittlich 2 Ml!estellte IUz'''glioh 
'-iL'';ialab'«lben hinzukommen. Dieses ~.,rstem erford.erte eine A.u:f'vendung von etl. rd. l .. 7 ' 
47 .000 m~ und erwies sich auf die ~uer f' r zu kostspieliC'. Da auch von verechiMenen 
Sei t en auf 8uf~etretene Jf.iß8t~de hingewiesen wurde, hat sich die Verw8l~ung entsohlos" 
sen, die lfd. Verträge zum 30. Juni 10,46 8ufzuki::.ndigen. 

Die ZwieOhenzeit i_' dazu benutzt w6~en, mit allen Int~ressierten \n Verbindung cu 
treten,. deren vorsohläge entgegen~unehmen und die8~! in größer~ Kreislt eingoeh.ncl .&u er-

t 0rtern. Der Baupt8u88chuB fiir S~atltplanung und .. Peuwesen hat sich lIit dem anlielen4en 
Vorschlag über die Gestaltung des ~lstems der Bez~rksarchite~ten in .einer Sit~ am 
14.6. einstimmi~ einverstanden erklärt und emnfie~lt dessen ,~e. Cegenüber der 
bisherigen Regeiung ist eine Vereinfachung dadurch erziehlt, daß die Za~1 der Besirke 
wesentlich verr1n~ert iat von 40 auf 26 und daß 81Berdem die Belastung 4er Stadt VO~ 
mtl. Td. 41.000 ~ auf 9.100 DM herabgesetzt wird ~e ~insQhal~ dsr Selbatverwal
t~ durch die !oigeordneten bei den Bezirksarchi ekten bleibt in .&11 .. Omtange beste. : 
hen. ""1r glauben, daß durch diese l;euregelung' all'en berecbtigten ~aobeJl eier interea.1 
8ierten Y..reisr: . vollauf Rechnung getragen wird. . ~ i.. . • • 

Zu der .Autbri~ der Mittel ist noch eine TiTläuterung nö-tig. ~ie ' antänglich ge- ' 
.sagt, ~ind die Vittel fi~ dia Rntschädigung der Bozitksar~~~tekton aus Mittel 4e. Reic~ 
8ba Aufwendung für Kriegsachäden vom Kriegs$chädenamt bia ~nde März bezahlt worden. 
S.o1t dem l~ April 1946 jedoch hat die Provinz1al-V~~a1tung hierfür kein Geld zur V0~
tilgung gestell t, sodaS· die Stadt genötigt ist, zWl'/ichat mit nu-eri Mitteln e1n.usprinC · .... 
'-'ir vQr~reten nach wie vor die .An8i~ht. das diese ~u8g8ben im ~~ich1ichen luaammen- . 
bang mit den Kriegssohiden stehen, deron Beseiti~'"~ noch nicht ab~eachlo.aen ist und c 
die voraussichtlich noch Jahro dauorn wir~t besond ors dann, wenn dt, Baustottsutoilung 
nicht besser wird. Diese ~uBgaben fallen deshalb e~dgül tig nicht- d~. Stadt, eondom 
dom Roich zur Last. T-~" -wird deshalb 'mi t aller ~er4P.e v (.)rsucht -werden, ,dieee zur Be
aei tigung der Kriegs8ohädon an den Räusern notwendi.'gen .f,uagtloen €I~aet2lt zu ,:,.rbal ~Gn, wil 
es bis ~1. }Pärz ..... 1946 auch gesohehen ist. ~s iet detrhalb nötig, .die zu le1~teaden ~u.
,ben zunäahst auf ein Vor8ohußkonto zu n'3hmen. ' · . , 1 

Jen s 8 ·n • 

.. 
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Vg r s c h 1 a g 

;lber die Gostal tung d u .; ... . 
" '~v s (; ..... 1J.. . .. 

1. _,' 13e~.irksO-~~~.~P:_~ 
Der planmäBi.'tC Wld sinnVole .Aufb"au dor Stadt macht · oine.· straffe LonkuDg .ämt

lich~r BaWlusf hrungen im Stadt -gcbi et nO'tw"endig. Ti':.; r die, Wohnungsinstand-
getzun~ wird diie ~·uft e i1ung in einzelne Instandsotzungsbezirke weiterhin f t;r 
zweo\mäßig gehBlien, d er en jGda~ einen od er mehrere d~r bisherigen Baairke umtaßt. 1 1 
I!3.egesamt werden 26 Bezirke v,ebildet. · ' • 

• 2:0 ' Führuno,'. ~.el'.. . ID8tatldsetzungab,ezir~ 
In ,jedem Bezirk wirr. ein·:;f.!ezirksarchite1:.t ein,~esetzt, dem die Leitung 

der~nst8nd8etzun~sarbeiten im ~invernehroen mi t d~n Beigeordne~en des 
Bezirkes obliegt~ deren ausfüh~endes Orgqn er ist. , 

Seine .Auf'Pl'tben sind insbeson~ere 
a) die Auf'steÜung' eines Instan~setzung8pro .'ttamf1s, unter ,AusschBpfung aller 

'rö~licllkei ten Wohnraum zu schaffen bzw. soweit w;eder herzustellen, 
daß seine volle ~usnutzung gesichert ist. . 

Die prüfung aller zu diesem Zweck '!n ihn herangetra'7enen Ant~äge 
und Vorschlä,tr,e und ihre ,~,bstimmung' auf die jeweils gegebenen bUS- . 

·fi{hrungsmögl ichkei ten. 

b) Tie ~erteilung der für den Bezirk zuge~ ie senen Baustoffe b3W. Bau
stoffbozugscheine sowie die Verteilung und Verna ltung des für Selbst_ 
hilfe ba. nicht genehmieunespflichtige Bauma ßnahm'en berei.tge-
stellten l~terial. einschI. der ~~erwachung und dessen zweckmäßiger 
Verwendung. 

c) Die mintei~ung ~er , fßr den Bezirk zugew~esenen Arbeitskräfte. 
, , 

~) Die Bera~g der Bevölkerung, jedoch ohne schriftliche Ausarbeitungen. 
sowie die Betreuung der nicht genehmigungspflichtigen Bauvorhaben un-
t er 200 J['r.. . 

e) nie ' l~ufende Berichterstattung nach den Weisungen de& ~tadtbauamtes. 

.. ' 

n;r den mit vorstehenden LeiBtun~en verbundenen Aufwand e~hält der' Bezirksar- , 
chi tekt eine feste monatliche entschädigung. "Das 'lTErtragsverl1äl tnis 
ist b ~ iderselt8 kimdbar mit einer Frist von 1 Nonnt. 

, . . . 
~.cbChmng.,.:Vj)n instaIutsetzuugsubdt.en.&. 

f, le Anträge auf r.enehmi~ einer ~ohn~sinstondsetzung (BB~gesuch) 
sind beim Bezirksarchitekten einzureichen. In entsprechen~en .'Illen 
kann die Benrbei t~ durch einen geeigneten 'FacMnnn nach Tl'Jltecheidung 
des 5tadtbauamtes verlangt ~erden. Der ~trp.Rstel1er ist durch seine 
lTntersohrift persf.nlich dllfür haftbar, daß die im Baugesuch g~IJ)Beht~ 
~rigaben den Tatsachen entspreohen ' und der angegehene Nutzeffekt ersielt 
rl~. ~ 

tm der nurchfl~hrung ,der Instnndsetzungsarbeitan k~nnen eiqh die 
Archit-ektenschett -einschI. der 'Bezi.rksarchite\:. ten sowie Baug.weJ;"blich 
tätigen Arohitekten nach freier mahl . des Hauseigenti:mers bz~" Auf trag
ge~rs beteil~~en, sofern sie sich verpflich~en, den Bezirksarchitekten 
die erforderlichen Ausk~"lifte und M'eldungen zu geben. Die ArClh1 tekten.. 

I 

lQ1stungen werien dem ~uftraegeber nach der Geb ·'hrenordnur.g 'in RecftftWlS 
gestell t. 'Es ist 8nzustreben, die Arbeiten auf r·.:,und einea tostenan-
schlages zu restpreieGn zu vergeb-en. Bei Zuweisung der ausf~renden 
~irmen wird dss Stadtbauamt nach Mö~lichkeit begründete ~n.che des An
trngate1.lers berUeksiohtigen, sofern diese im Baugesuch vermerkt sind. 

" 

. ,, ' 

,/ 



( 

. , 

S t ~ d t X 1 e 1 
Stadtbauamt (Ti I R) 

H./S. 
• 

Kiel, den 4-" 3u.rli " 946 

Vergebung dlf:y. Bc.!.1J.a.rbei ten zur V8:rläng e> rung der Ent

wäss\:;::r'llllgslei tung Bruns",,:tks::: .::-~rasse im Zug~ der An ... 

eChüttungsarbeiten an der Wass~rallee an die Firma 
ICarl S c h a r n b erg. fiel. 

~r1chte1-s~~~~~' , Stadtbaudirektor , Jen Ben 
Mitbe:r:ichterstatt6'r, Bauassessor S ~ u e r • 
• d _______ -., 

, 

Antr!!i Zustimmung, dass der Firma Karl Scharnberg den Auftrag 
auf Ausführung der Ballarbeiten auf Grund ihree m1t 117 
359,80 R.II.. absohliesscnd.en Anl;.ebote,a vom ,9.4.1946 
erteilt wirdo 

\ ' 

.. 

Beß!jijldJJ;ngl Im :'~uge der Anl3chüttungsarbeiten an de:~ Wasserallee • 
zwischen Seegarten und Langemarkufer muss die hier au~ .. 
mtinqende Ent'iVässerungslei tung verlänt.;ert werden. Für die 
hierfür auszuführpnden Bauarbeiten wurde auf Grund eines 

vom Tiefbauamt aufgestellten Ent~~rfes unter sieben 
Firmen eine beschrän,kte AUDschreib\mg durchgefUhrt, Das 

von der Firma S ' t e f f e n S 0 h stabgegebene nied

rigste Angebot schloss einschliesslich der bauseitigen 
LiGferungün mit dem Besamtbetrag von· 70 948.27 M. ~b. 
Das nächs tfolgende' Ange'l)ot, dass die Firma Karl 5 c h a r n

b e r g ' tür eimen Sondervor scbl~ nbeegeben hatte, lag mit 

71 554, 30 'W,' .. nur :wellig üper dem Angebot d6'r Firma Sohst. 
In den nachfolgenden VE;rhandl~en mit dem Bezirks

bau.kont:rollamt und den englischen Dienststellen st'ell te 
sich jE:doch h t;::;: 'uus, dass in absehbarer Zeit weder die 
160 cbm Holz, die für die: AUGfUhrung des vom T1efbaua,mt 
ausBßs t ,ell ten :i3::ntwur fe s noch die 160 tC' Stahl, die nach d ', .:1 

Sondcrvor:lCblag der Firma Scharnberg ~rforderlich sin~, 
zur Verfügung gestellt werden konnten. . 

Da die Ausfühnlllg jedoch äusserst dringend 1st, um 

die Wai tcrführung dex Anschüttungsurbei ten an d~ :r Wa'8'ser
allee Ulld damit die Trümmerbeseitigung in d~r Altstadt ' 

fortsetzen zu k~nn~nt musste eine Lösung g~wthlt werden, 
die es ermöglicht, den Zweck mit vorhandenen B~u- und Alt

bau6toff~n zu errGichen. Da das Stadtbauamt vom ~hemaligen 

LuftBChutzbo.UblIlt über ausrc.:ichende Meng~n Rundeisen ' 

verfUgt, \vurdc als uinzig möglicho LÖSltng d&r Sondervorsohlag 

dor F~r.ma Karl Scharnberg ' güwäh~t, ledoch mit der Ab- / 
änderung, dass anstelle der von ihm vorgc schenbn Stahl
epundbohlen zum grössten Tüil Spundbohl~n aus Stahlbeton 

unter Verwendung einer kleineren Mengo nltcr Stahlapun4-

wände c11~cbaut werden sollen. 
Da 1nfolgü der Eilbcdürft1gkoit des Bauvorha.bens . 

die Ve:.ranstal'tung einer ncuen Ausschreibung nicht vertret

bar war, wurd" mit den '3 niedf!'igstcn B1<.torn, den Firmen 

/ Stoffen S,ohst, Karl Schurnbcrg und Hl;rmann Möllor v~' r

öand,el t mit der Massgabc, für die nunmehr vorgesehene ' AUS" 

~ 'führung auf Grund ihr~s crstc-n Angl:'botos ein ondgül tigos 

Angebot abzugeben. Die l'irma Stuffen Sohst war nicht in dc.r 

Lage, diesGm Vl.'rlang",'Ii nachzukomiuGn, da. si('; nicht üb ~ r die 

:tU:r diü H0rstcllung d-.: r Stahlbe:.tonbohlün erfo.dcrlichcn 
Rundeisen mit ntärkcrcn DurchmessLrn, 'die von d~n Firn0n 
gest ell t vJ~rd&n müssen und ihnf:n lediglich aus den obc·n or

wähnten Bt:.st iin.dLn des St~dtbc~uillut(:s kontingGntmässig 
orstattGt werden könh&n. vLrf'ÜSte. Auch die Firma H<.- :rma.r :: 

Miille :t:. 



• 
· r • 

Möller, die wohl üb8r erforderliche Ei~ :; nm(; l'le :... .n abor ni ,ch~ übtr d::i. J 

für- die Ausführung nunmi;hr erfordc r .Lichen Geräte vori"Ügto, kOj.llJ.!;<; 

~en Auftrag nicht üb&rnchmen~ I!~:olg0d~sscn hat die Firma Karl 
I Scharnberg sich il). Arboi t~gcrr.. ,.dnschaft roi t d.:~c }t~irma Hermann 

Möller t'Ur die: Ausführung ihres Aufti'agcs zusammeng eschlossen ' . 1 
und für die Arbeiten das mit 117 359.80 RJ.l abschliesscnde Angc:-
bot vom 9.4.46 abgegeben_ Dur weitaus grösst0 Toil der EinJ:1cits- I 
preise stimmt h1i t ~cm ursprUnGlichen Angopot der Fi.rma Scharnberg 
ü1.)Gr~in. Neu hinzugekommen sind, dl<:; Ergänzungsarbeitc:.n und die 
He,rstt;llung der Stahl spundbohlc:n , die infolgc' dür Veränderten Vor El w " 
S'~tzungc..n auf .dem Baustoffraarlct notwendig geworden sind. Diese Pr ., .i. · ,
sind anhand d0r von den Fi~men aufg~stcllten Kalkulation von h~er , 
nachgeprüft und sind als rulg~mess~n zu bezeichnen. D10 V~rteuerung 
da. GesamtbauVlerkes ~:r:gibt eich durch die wes&ntlich kompliziertere 
Art der Ba~ausfüb.rung. . 

Jensen Sauer 

.. 

. , 

\ 

.. 

, . 



t a d t K i e 1 
Stadtbauamt Ti "1 

K 1 e 1 r. den 180 

Bet:;:~f:tt;., Vorschußw"cise B(;rei +. EI te 11n x.1.;'3" 'ro !:. Mi t teIn 

A~J_q.llt~e.!.~t~t.t_e_!L Stad tbaudi r ektor Jen sen 
Es wird beantragt vorschußweise Geldmittel bis zu einem Bet:ca
ge von NM 10450 $1--- berei tzus tellen fLi.r den A.bbruch einer Holz
b=ücke aUf dem Sperrwaffenursenal in JäGersberg-KorQgen zur 
Gewinnunß von Baustoffen f i.:.r den Vliederaufbau. 

J3_e&rBA9:~.~~_ 
=;8 1 der außerordentlichen Knapphei t an ,Baustoffen muß jede GeleBenheit 
ausgenutzt werden, Baustoffe, die für den Wiederaufbau ver\Vende '~ wer
den können,- zu erwerben. Diese Möglichkeit besteht durch den Abbruch 
einer HolzbrUcke auf dem Sperrwaffenarsenal, zu dem die zustündigen 
englischen Dienststellen bereits die Genehmigung erteilt haben. Auch 
der HauptausschuD hat in eine:r;- Sitzung vom 14. ds. Mts. die Genehmigung 
erteilt, den Abbruch der Brücke der Fa. Karstens zu den Einheitsprei
sen ihres AnGebots zu erteilen. 3ie Gesamtkosten richten sich nach der 
Menge der aus dem Abbruch gewonnenen Materialien und belaufen sich 
auf höchstens 10450, r._ RM. Sie müssen zunächst vorschußweise bezahlt 
werden und kommen wieder ein dUl'ch die "-Beträge J welche die das Holz vcr~· 
brauchenden Dienststellen dafür entrichten müssen. 

Jen sen • 



K 1 e 1 ~ den 14. Juni 
I I J 

.Be:tr.if_ttJ. Zusch1 flg si:: rt e:i l ,mlg !')uf ])urchf~fhru.ng von Oberflächenbehand1\1nflen ver. 

schied ener Stra ßeno 

Beriqhterstatter --.- .... _----------
~tar1.tbaudirektor Jensen 

I 
, ,~ntrag 

\ 

Es wi rd die Genehmigun.f! beantra~t "er Firma Au~st X1öppner, Kiel auf Cnm4 

.ihres A~gebotes vom 11. April 1 94~ den Auftr~g zu erteilen, in v~r.ohieden.n 

Teeretraßen eHe angebot enen Oberflächenbehandlungen durchzufHhren. 

, I ' I 

~m~Yl)ß: 

D~e nachfolgend bena~nten ')traßenfH.:.ollar. ~ 2 ~. 

T~rp1tzstraße 500L' m , Di5 Gte:c-nbrooker W2g 6000 m' , Pro.1ensdorf'er Str. 5000 11 , 

'3oelckestraße und ~chu9terkrug 10.000 m , Christ.iRnspries, Falok'enateiner Straße 

"nd an der Schanze 5500m2, ' ~.oltbrook 1500 m2. Gravensteiner '3tl'aS. 1600 m2• Imrrle1.

mannstr. 1500 m2, Kanalstraße 5000 .m2, Friedrichsruher o/eg ~O m2. ~lenho.r8t er 

~eg und '!'riedrichsorter c:tr u SO,',,' m2 , ~(i.ihlcnweB' ',000 m2 , 

1"'~,iesen oberflä.chlich mit Teer b EIhand el t werden. da sie sonst Torzel tan voll

ständigen Verfall ausgesetz t sind .. FiJr die ,\usfi1hrung wurden ~ Firmen Z\lr Ab- ' 

zabe von !ngetoten , uf~eforr.ert und z,war Au~ ~ Klö~pner. Adolt ~look und »ecker 

u. ~önnichsen. Die leJ.:;zte Fir'ma hat kein P:reisangebot ab,:>;egeben. 
. . 

Di~ rOrderungen der a~deren Fi!men sind folgende pro qm Fahrbahn. 

j " • e ,:1 ' o.cne I 

Ob ~~rf1 ~chctll- ' 
beha-ndl ung .. 

- --.---,. --- ---- :- ---_ .... ~-- - . ~ , .. __ .--- -_ ., -- --_ ... • ' -- " 

1 .• Aug~ Kl:':ppner a) 0 ',41 1~V. 
b) O?43 11 

2. Adolf Block ä ) 0,4'3 &'4 

b) 
, . 

0,45 It 

" \" 

doppelte 
t'b erfläohen
behandlunß 

._- --------.--- -------------.--_.---
a) 0',66 RM 
b) 0,72 " 
a) 0,73 IN 
b) 0,75 " 

'" Unter a ~ sind die 'Prej 0';: Vt;r,M'lr~t fi;r .Arbeiten südl. des No~do.tlleekanal. 
Unter b) 11 " ." , " It ' ' It , . n"rdl. .. " . 

. I I I , 

~f.indest..Lord crnAer ist die 'lj'irma -~u~! Klö~pner. Die 't't:eise liegen .t •• 100 'fo 

h~her als die ~iedensz e it en, sind ab G~ .ntsprdchend den heutigen Lei.tungen IU-

näohst als 8ngome~:Jl:m ~u bezeichnen.. : " 

Die aufzuwendenden Kost en f i:r dia .'Durchf'i ihru~g der _Arbeiten b."zegeft eh. , . 

28000.-- Rt . Wonn BloCh i m Laufe dei .Ausf ilh:.'tU'lrr. er bib t, daß die Lei.tuD« 481' Ar-

I boitel' h'.'h or , als veransdllsp;t l..o .. {p ~ ehd~ärt sich dio ~rma bereit, die Pre1aO 

ent,prcohend 'zu ermäßigen. Die , Ce ~,~m~a?-fwondun~on einsohl. V.ater1al - uM 

'Fahneugkoeten un. b etra~E)n 0 ewe lW ~ 33000 , - .,. 1:).18 Mi~tel sind unter d$ll '1'1tel 

Stra~enunt8rha1tung 660/ 802 'bz'.v .', 660 !(o05' verfügbar. , 

,/ • 
I 

J eaacn , :10th., 



I Grundstücksve:rwaltul1g 
Gr • V • 10 1 2 Di. 

Kiel, den 17. Jw 

, 

JieE...!.L GrundstücksreguJ ieTUne ~;n An d l~ l: ,iI'lenstm::ger Straase. 
Be:richte:: stattf.r : Stadtbaudirektor Jen SEin. 
&i.:tC~~:-- · ZUl.l·timi:t1Ung . 

In der Siedlung hohenrade werden durch den Ausbau 
von 2 Straosen bioher bE; stehende Zm,Y8gtmgE:;n überflüssig und 
einige Splitterpazellen gebildet v~erden. Der Architekt 
Mal z ahn, der für. den Trhgür der Siedlur~, die indu
strie-Bauge sell schaft We3t r.u.~ b. H.. in Be~: lin'-Zehlendorf, die 
Veräusserung der Baugrundstücke vorberGitct 7 bittet schon 
jetzt um eine Erklärung, daös die stac:..t Kiel bereit ist, 
die den Baugrundstüci\:en zuzuschlae;,enden Flächen zu ver~USS()·.r.i. 
oder gegen strassenland zu tauBhhen., DeI' Ausschuss für Stad +,;
planung und Bauwesen hat in der Sitzung vom 14ods.Mts. einülil 
Austausch qm gegen qm nach Ausbau der proj.Strasse 14 ~uge
stimmt. 



e!aSe91Ul41_! 
\. 

• Ab aob. d.!!1 
G-dDdenrwal'" 

'ee sb,. 
(24) ... eb7, - 19.J'Q1:d. 1946 ' 

(;rot.. kerDftrde. -.. -
Rem Oberbilrgerme!Latar der sta t &1 

r ,ehl-t- 8ft iber1ri.1rgemel.at 8l' t 
Dt 1d;arer :srken 'tzli. Jbre-. e ' llttr AUAal tUl1& 4ft g' 

............ 0. aer tanns- ' Jn(\tatrt. &t;8Xl, die deJl J'I'1 
pre4u.ktto uad d '84 ' ~ di.aatbd g .. ~d ltUilDlt", 
gestalt eil wna, _ kltd.D.. GeC1 ncie t '.'0 • seelen, 

'$ re 13ft\Uld l."Wl8 Dl1 '-Ihr uM XU9'l' \ ... .f'er ~. AJ;l8c1ma 
_ b ' . . 

r s).auben _ d8sen, 8 not .. tu" st~e st~ 
vo der let.t un4 kletaten Geme1na.. unaereo VatarlaJl4 •• 

JI\l Unde:a ,und erllotf .. mit EDI, d die VerllllAft degen auS. .. 
JIl d-tea , stnn ~g. 'tm~r. Bltsob.lJ.eil1D& u.n se:r:1n& ' 

'Battraa lesta. 
Im ,AUftr • deJ" Vartr tun& dar G e1n4. 

. ' .ll!. es .~,. 

dn4","al " 
• i ••• lt '1 ---

i 

,... *"P 
JÜQeraalft_. a.... .'O)dlUä 
G ... 1n4-ltä.eJ'_. ---

• Gem.s:l.t\48'Yenr tuq )( 
.t$ll". d in. lhZer Siihl1& 
U. al1iU.na d81' ~ eb.G r~,~_u~ .. 
und seg.. ein. zerattsrwsa cler •• l but äb"'~ 
~relld.. nn z. 4e:t h'on. ohl 
Jl • tlldte ~ Sel te. , 

Di •• er Wllle rd in eine? Jntsoh11a 
re1cbt wil'd, sum Allsdntu gebro.oh • 

,. 41. h1 

:su".serm .t r. 
stellv.BUrger.m st • ~ 
Gan~~4 rer. 
Gaaelnd8Y rtrete~. 

• SI. ~* 
tt unto1"öchr1ft 
" ehrt toih rsc 

' !! Unt rohr1ft • 
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S~~l)' J:I alt.' 
~ Oberbiirg m ... -ter. -, ....... 

• 



\ 
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stadt rtretuna 1> , t, ai*, _~ ftr a.. %:nter ... _ J:leta, . 
eoDden ~ cl_ eier fltaa anaer •• Vater1..sndea «SD.trete»., 

_ ohne eine leistunga1iDa1&. In4L'latrie Jdoh' d b i..t. 
eh lSJII Dem: seh 1nt es 3.,tllt 80, el. ob eine' 

hal1.WJ& der Anlag_ a:a.~ 4_ 0 "':fe~ der J:l,eler "rd., ... .s.t 
de ftr e1D. ed.l'S11fs-üe~ D1eht b »etraeht c, mDeJ,t. 
eet.n i.r4. ' ~ 

/ 

• 

gas. Ko 
Ober1tu..g81"Utl.'~o 

., 

.' 



S T A D T K I E 1. 
- f:.:t C 3,Jmt -

KI.::L , elen 25. Tun :i. ·19A·6. 

13(~trlfft: U~- und neubes '3 t:.',ll.l1c; von I.up schüs sen . 
~ej:rcIi'·r··~Y f:;t ütt 0r: Ob erbj:r c C' :n::c<':ü ::.it er. 
-li': -)' '-l-:-",·~;'·- r,"'u'· -;;··T, 'i";;:' ';-r")'", ,.,u d 811 V(~ -. ," (;" 1 :: " r'~ l'l 
:::~ . : .. :~ .... _:::2_:_ , J ,.;. I" w ... ' \ .. I..'b''-' . . L. '" r ' " • :J.(, -:'. • 

/.:u Ziffel' 2: An:3sc}mf3 für ::;chul () und .l<:ul tur ... _ ..... _ ....... _. _ ..... ~ , ..... __ .,- -... _. _ ... " - ' ~ ....... ", .. , .... \' -----_ ... -_ .. _ .. 
"'\u:-.:i6e:·;c~hi8i :l en: i.i.(J.t:::~herl' j') 0 G e 
Neu : Ratsherr IJlllreas H u s f e Id t , 

Zu Ziffen< 2b: pacl.~0~~:~~1.~_~ß . . L~F .. ~{~:~~.':\:~~f!.~chu~_~ 
.4,usg(:)schiedeJl.~ J H,,,,, ·cf)he :rr J) 0 S e 
Neu.: ') -;:ta-c ßhel'Y J\JJ.cl :i:'Ci:"S H U 8 f e 1. cl t 

7,1.1 Ziffer 9: I'_U GschUIil fÜr. f .... t iidti. sehe Beb.iebe -. ---... -- _. --~_ .. -... _. __ .... .., -_ ... _-_._ .... -.. _----
. AUSü 8schi eden: .. n.:.~t sherr lH U 1 1 e r 
Neu: J Hatsherr fi 0 m b ~c e ehe r 

Zu Zif.;'er 9b; E.~ch~t~~~cl~~~~_~cl~}.,aC?~.~lo_! 

J::"'lsgescIüec1en: JR8.tr-;;her:r 11 15. 1 1 e 1:' 
Neu~ .J Rat i3her:r H 0 lil 1) r e ehe r . 

Zu Ziffer 12; .'.usßchuB für Pl~,m1l1g und Au:fb .:.~u --_._ ...... _ ...... _ .. _-_. " ._-- .. -. __ .. _--_ .... _- --_ ._ . ... _.-
NGu: st~i.nd.ic () r 'yertr~:; c el' für Irr.mdesdix'ektor 

J Dr . J,füthling~ Synd.ikuo 1·1I .:.:.::: '<1 art c ril 0.. H ::1 , J 

Kiel-- ~-;ik , Hertastl'dfje 30 

Zu Zi ffe r E 0; 1'r.ltna~!.iflzL3rUjli.::sgremiuw 

Neu; 
---_ ...... ... _._.-_.-.. _---_._-_ ..... - - . 

.! Boj,zer Frru1z iIebling , Gneis i:maustr . 25 
JBnehllaltc:;.· f·~' u.l1Z Stulze, :'.lte '7 eido- 9 

.... Ing. Max Sp:n-;tlce, Jungf(~rnstj.eg 2.3 

.; K10wp!.).er Kurt Fun}ce , ~7~.ü tzstr. 59 

( }J.lGJ3 ~ 
( fI.D· I:") • . : u.l) 

( " D'''I' j n, ..:r ) 

( P.j)(}:D 

Zu 21t .L er }~.j : Entna~.ü f :L'l,i s rungsalisschu{3 . üer 6mverblic~le:n "'irt
-s C1i~~J~rt-eTilS cFi:r.-~-fjli; ~tvervtäTIül1.~~E, () .i:;~j:i8\l(:r.E-)r s:,_ .. · . 
K.lrla·,'J8-fKerSCh7i.IT---ltiMwerkorfiifunß,:;n ---:---.--.-.-----
, .. . . _- -_._-----.. --__ , _. ,---_?_ •. _---_ ... _-- - _ ..... .. -----

.. '.us:; fJE.. chied(m: J 'l'ap(:;z:L 8rmeL3t er Heinr:Lcr.l ~~einlE~rs (CDU) 
Heu : .! ·~~181~-,t :c.'omoi8ter Hermann ~':"8..:sE:r , \'7 :Llb(:.lr~inen-

. otr . 13 (eDD) 

Zu Zii'fel' ~ 9: AusschuJ3 ~ur Elitna.zi:~'i~~iE': runf; d()s Krziehun2; s-
~d ßJTd111~i~~!~~~f;~~·--· ·· · " ·· .----- --- ----.... ----- .. -

. ., 1>.usgc8eh:L8den: Rat she1'1' J\" ü 1 1 er ' JU~) 
N?u: , v 1.i.at sher:c:Ln' ]' r~u H 0 ~ s te l . 

Zu. Z~iffer E ·10: F..ntnazifi:6ic'L'lm r ;,:uu::s chuß d :::c 1?oliz.ei und 
reuei~;ellr ' .--~--- ... _-. __ ._.- ... . --_. --

Neu; 

I 

--"--_ .. 
.J In')' K"'x'l VO"l \~p-..rd ·L· l· t'7. ("-:-.]l.- , rt· ,. ·t · · ')2 (cI'l\ \ G . C.A.. .l. \.) :~J"" "' .. .. .J~ '·l~. , , ,,, J. : t. , .... ;:) ' I 

L ·,.1, , .' '1 .... " ., ·1· ' • .\ ( r, r ., 1.- 1 ' . d·· . -1, • (, . ,·t ' ~ .-" a .llug G.~ .l. L C 1 (; .:').1. ,lLJ .r.! J.' • J,J -:"'),. ;. () 11 ... I.H LJ, i:i.l L, ; J ~. I' ) 
eJlG! 

,, 1)rov . ... ·.ugE. :3t . b'riedr olIal1t38n, KnouIi8 'f :.' (? ~ 1.)9 
. . . 1,l(~· LI ) 

i' ngrec-t C ... ... ·l T--'Ylr-e Fj"'I"c.·, r.~''' ' c7 ( , ,(,.rl ) ..; _.. u. I..J.J.. .:.J ... .... "".Io(J , ' _fo. . .. . . l.u .. a .... lJ .J . • r.J . ,. [. .1 

u·:> tsh :->· ' .. , . ', t 'D b .. - ·t'7 e , .'. ' .' .. ' ~,.\"t · · 1 l , 
IV;>. e .l r , .... .1. 81 . 0 :t '" ... , l'.a ',; c.1..I.lne .. ,J :r. .. <: 

( r.L I
})) 

_ Kl c.:mpne:n:ne:ioter l1-(·mry .1~Ii..ml:ov/ , Blüel.:n(i"~:, t:r( 1 
cD') ) 

'J lng pot t 0 DtörenG, Schuncmbul'6(";l'u t r . :)J (:; J~T • ) 

lC 0 c h 
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S T .' .. D T K I 
r~lt samt 

den. 24 . J u TI, i 

I' 

"- ---

ll::: ri ch}~E~t So t~ 0:rl. BiÜ'g (~rI:1e~ 15 te r • 

~tl~?ii.!. ZustihlillunC zu den VorGchLi3en. . 

B ~tL~_.~tJ~ _~ ~._.~_~ ... ~ 
. Der IJanu.t :lg G.er Provinz (j chles·/ü~~- .·.] c'llG t(ün besch~atigt . :31 c11 

gei;em..rJ.rtig mit clew. ~ltVTurf '3ines Get:38t ·zes übGr die Ein:cich tunc 
de:r VCJ rwaltungsg'e:richtsb..:t.rl': ei t in cl(31" provinz . };j.n L :;.ncl ecvbr-

. iihÜ tu.n.;:;sg .::richt soll f'~tr den ges:Jli.lt 0:n T~ß r tüch der i: :rovin z 'bt;
re:ü ts in al1E;rrilicJ.1:s ter 2ei t seine :r L:. tigl<eit aufnt; l'lnen und v/iru 
in' c.er Besetzung von 2 Beru:fs- und 3 Laienri chtel 'n GntsclJ8id c.!l . 

Die JJ ::uldesvr;l.~waltu.i.1g - J ... mt für Inn~~Tes - :Ln ~.Jcllleswi0 .~l.~.ü 
beb ::; t en, . :flÜ" den Stad.t~~reis 1::iel 3 PerSO::len .,::J.l s .~ eisi t zer ;;;11 
~)enen.L: ep. . Von den ,?j.,4 .aktionen sind fol&eil(~e Vorschl~ige einGc-~-
:;a.n;en; . 

~:; chl';tchter Max ,}. cl n k G r , Krc)nsh.J.6enel~ ;'T8g '40 (KFU) , 
Gesch.lfts:tu:.l,rer· D:-c. · KC=.lrl GI , ~ s l~ r , :'\lte Lubecker 

C;:l.:lUS See 22 ( eIjt} ), 
In2'~n'i61Ur lHan~ Dun k e 1 :' .~. Cl .n Tl y f.l....nsa8t.L . no (;::;PD). 

Die '7ahl der Beisitzer soll l'.u.l~ch di3 ~3tu.d tve:ctretUllg ('T- . 
folgen . 

. Es ·v!lrd · dClher' tun Zustimmung ~u den VOTs chJ.ü:";8n u·'3 2r tUll }18 -

nennung und "Vahl andel'er Kandidclten g(; '~et r:11 . , 

er 8. Y k . 
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, , 
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.t;;tq~t 1{i~l 
.flng - 3~ JUL. 1946 
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I~ 
Stadt Kie l 

- Haupt8Jrlt -
Kiel, den 1 Juli 1946 

szUge aus dAr ~itzune; der S adtvertretung vom 26. Juni 1946 
halten : 

1 d (~ r Tagesordm.J.nt:: d :-:ts Sdm.lamt 
h i e r 
mit d-er Bitte um-Kcnntnisnah e . 

Von Punkt 2 der Tdgesordnung: 13.) Frau s tädti sche Ob~rschulrätin J ensen 
h i e r 
mit der -Bit "e um weit ere Venml a s sunö • 

b) Herr ~tadtkäIili,ierer Dr . J e s c h k e 
h 1 e .!. 4It. 
Ltl t der Bitte WH we:i: :t.t;;t:G Vttl!'tXl!:!:±8S0tm:"f'.:. 

c) He:r'r Stautbautli r 2ktor Jen ö e n 
h i e r 
mit d r Bi~te um 'W&~~a-~~~~~~~. 

Von Puiikt 3 der T'gesordllun a) 
! 

rau städti s che '1bl; r sc ulrätin Jen sen 
h i e r r , 

b}-
-mi t der Bi tbe um weit r e Vt:::ranlassung . ' 
Herr adtkämmerl-r Dr . J c s c h k e 

llon Punkt 4 der Taeesordnune: 

h i 8 r 
mit der Bitte 'um Kenntnisnarune . 

Herr St adtbaud.i . kt or J e n e n 
h i e r 
mi t dl.)~ Bit Le U1I1. '~ei t ,re VE:'ranlassune . 

Von Punkt 5 der Tagesor<lnung : a) Herr Stadtbaudi~ekt or Jen se n 
h i e r 

. , 

Von Punkt 6 der Taeesordnung : 

Von Pwlkt 8 der Tl.l.gesordnun 

Von Punkt 9 der Tuge ordnung: 

Von Punkt 12 der Tagesordnung : 

mi t (1(:;r Bitte um weite ·-e VeyalllCi;:,sung . 
b) Herr Stndtkämwe r .r Dr . J e s c h k e 

h i e r 
mi t d -r Bitte um Kerlntni 'Jnahrue. 

a ) Herr st9. I t bt...uC'Lirek tor J e n s e n 
h i e r 

mi t der Bit l. e um \'lei tere Ve anlas ung . 
b) He r n ~tad t.kä mmerc r Dr. J e s c h k e 

h i e :r 
mit uc:r Bitte um Kenntn snahme . . 

a) Herr Stadrb udircktor J e n s e n 
h i e r 
llli t ll.er itte ULl 'IV i tcre Vera.~la,j" ul g . 

b) Herr Stac tkw '! r r r . J e s ch .. e 
h i r 
it er i tt um enntnisn&hl e. 

Herr tadtdir~kt or N i . e L1 e e r 
h i e r 
mit -der Bitte um wei ~ ere Ver allla S 'SUllg • 

Herr Stadtkä m r Lr Dr . J e s c h k e 
h i e r 
mit der Bi t t~ um weitere Veranlassung . 

b.w. 

-



Von Punkt 13 d E:' r T.:J.L,csordllUJ.1ß ~ 

Von Punkt 14 der TDgesordnung : 

Von Punkt 15 der TLtgLsordnune : 

Von unkt 16 der rru 'Co sordnllng 

Von Punkt 17 Der T'.1ge sorcTnung 

Von :'Unl.:t 10 dc. r r a t.,esordnnng 

Von l'Unkt 2 0 c.lE.;r I~ut:.; l;;o . .c:dnull' 

Von Punkt 21 der Tg esor9.nung : 

2 .) Zu den ten . 

dLi s Ratsamt 
h i e r 
mit dt r Bit:~e um ve iter Ve L'aillass 

das 'Hauptamt 
h i e r 
r i t ,er Bit : e wn vlei tere 

das Ratsarnt 
h i e r 
mit d e r 3it te w wei t E:re Veranla <.: s 

das Rem p t alllt 
h i E: r 
1 i t der ßitue um .vei tL ,_ e 

Her .3tacltb Hudi:ffirt or J e 
11 i l' r 
mit der J3i t--:t, 

das Er.uptLLI!1t 
11 i E r 

tUTl eitere 

Ver nlass 

n s e n 

Ve:ranlnss 

dit (h .. r Bitte um '.::eit €re VI.: 'u.l ... las3 

9.as .,,;tudtLrnp.brun', - lmd 
h i e r 
l 'li t der .J1 t ... ~ w \1fe ' tc e 

das ~tucl t e rniihrul [;S - Ul d ·.:i rt cl aft 
h i e r 

'li t der .di t t-c 

d's ' adt~'~~~~~~ 
h i l: t 
l(1i t der Bi t tL um ''le i t (re V l'CUll asS 

i:rel tor 

• 


